
Fortpflanzungsstrategie beim Reh, 
eine biologische Sonderleistung 

jeeler Organismus, ob Pf lanze oe/er Tie /; 
hai seinen eigenen Weg gefunden, Fir 
Nachkommen Zli so/gen lind damil seinen 
Farlbes land Zli sichern . Wie stark elie Forl -
1,(Innzung in die natlirliche Unn vell einer 
/\ r l eillgehunäen ist, zcigl lIIJser Rehl vilel 
[lesonelers eillelriick licil. Um mi/ alIeIl 
Sc/n1'ierigkeilell fer/ig zu Iverc!cll, hol es ill 
Jahrmilliollen eille ers /aunliche Lösullg 
ell/lvickel t. 

. Aur Spaziergä ngen und Wa nderun gen, ob 
. im Mittelland oder in den Bergen, können 

wir von der zwe iten fVlaihälrte an w iedei' 
den Nachwuchs unserer 1·lurt ierarten be-

'---' obachlen. Ega l ob RO lhirsch, Stei nbock, 
Gemse oder Reh - sie alle bringen ihre 
Junge n in den Monalen Mai / Jun i zur 
Welt. Und mit der nächsten Brunrtze it 
kann w ieder ein neuer Fortpnanzungs­
zyklus beginnen. 
Den Anrang macht ausgerechnet unsere 
kleinsle Ilurlierart - das Reh - im Juli 
lind August. ROlhirsche dagegen brunnen 
im Herbst, etwa Seplember/ Ok tober, 
Gemse n von Ende Oklober bis Mitte De­
zember und Sleinböcke gar millen im 
Winter, in den Monaten Dezember und 
Jänner. Da ß das kleine Reh el en rrühes ten 
BI'unntermin und damit die längste Trag­
zeit hat - sei ne jungen werden ja ersl im 
Mai/ juni des daraurfo lgenden Jahres ge­
boren - ist erstaunlich, denn die Länge 
dei' Tragze it ist in der Rege l abhängig von 
der Körpergröße der Tierart. Die Entw ick­
lung vom berruchteten Ei zum geburtsrä ­
Iligen jungtier dauert zum Beispiel beim 
Ro thirsch etwa 7,5 Monate. Bei m Reh wä­
ren entsprechend seiner Körpergröße da­
für vier bis fünr Monate ausreichend . Das 
wü rd e aber bedeuten, daß, bei Brunn im 
Sommer, die Kilze in den unwirtli chsten 
Monaten des Jahres - im Winter - gebo­
ren würden und natürli ch ke inerlei Über­
lebenschancen hätt en. Weshalb elie 
Brunn nicht wie beim Steinbock im Win­
ter stallJlnden ka nn, soll später erklärt 
werden. Orrensichtli ch hahen die I<ehe 
aber einen beso nderen Weg ge fund en. 
"V ie sieht er aus7 

Vom befruchteten Ei zum Kitz - mit 
Verzögerung 

Sobald die Eizelle berruchtet w ird, be­
ginnt sie sich zu teilen, bis ein ku ge liger 
Ze llhauren entstanden ist. Dieser rormt 
sich zu einer mit r lüss igkeil. ge füllt en 
Ilohlkugel, dem "Keimbläschen". Sta tt 
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sich nun anschließend in die Gebärmut­
terwand einzunisten, w ie dies norm aler­
we ise bei Sä ugetieren üblich ist, bleiben 
die Keimb läschen frei beweg lich und 
wachsen nur sehr, sehr langsam. Erst ab 
Ende Dezember, nach einem kleinen 
Wa chstumsschub, pnan zen sie sich in die 
Gebärmull erwa nd ein lind entw ickeln 
sich in etwa 4,5 Monalen zu geburtsrei­
fen j ungtieren. Dieser Vorgang w ird "ver­
zögerte Im plantati on" (Einpnanzung) der 
Keimbläschen oder "E i ruh e" genan nt. 
Was ausschlaggebend isl , da mit sich ein 
Keimbläschen zum richligen Ze itpunkt in 
die Cebärmulterwa nd einni stel, ist auch 
heute noch unbekannt. 
Auch be i anderen Tieren, wie Dachs, 
ßaum- und Steinmarder, hat sich diese 
ve rzögerte Implantati on des befru chteten 
Eies in die Gebärmuller ent w ickelt . Es 
w ird so garantiert, daß die Paarung zu 
einer günsti gen Jahresze it errolgt und 
trotzdem die JUlIgen in eier rü r sie optim a­
len Jahreszeit zur Wel t kommen. 
Im Mai/ Juni isl das Weller im allgemei­
nen so mild, daß die neugeborenen Kitze 
weelel" durch Nässe noch cl urch Kä lte ge­
rährdet sind. die bereits we it entw ickelte 
Pflanzendecke bietet gute Deckung ge­
gen Feinde und ausreichend Schutz vor 
der Witterull g. Und leicht verd auliche 
Na hrung im Ühernuß hilft der Rehmuller, 

den hohen Energiebeda rr fü r das Säugen 
der Kitze zu decken. Die Kitze haben nun 
noch den ga nzen Sommer vor sich, um 
Kräfte rür ihren ersten Winter zu sa m­
meln. 
Orrensichtli ch wi rd eier Fortpflanzu ngs­
rhy thmus stark bee innußt durch die kli ­
matischen Ve rhä ltnisse. Diese Zusa m­
menhänge sind bei den nächsten Ver­
wa ndten unseres Rehes, elen Weißweclcl­
hirschen Ameri kas, besonders gut unter­
sucht. 

Das Klima zwingt zur Einschränkung 

Die Begrenzung von Paarung un d Gebul·t 
aur einen relativ engen Ze itraum li nden 
wir dort , wo der jahreszeitli che Wechsel 
zwischen Sommer und Winter stark Ll US' 

gepräg t ist. Die Wcißwecl elhirschc hesie­
dein ein g ror~es Gehiet von Kanada his ill 
ÄquatGrnähe. Im Süden, wo ga nzjährig 
ka um Temperaturschwa nklill gen VO I'­
kommen, könllell die We ibchen wä hrend 
des ga nzen j ahres paar.ungshereit wer · 
den. Je we iter nö.rdli ch die Weißwedelhir ­
sche leben, umso mehr w ird der Ze itr,lunl 
für Paarung und Geburt eingeschränkt. 
Die Weibchen werden ZlInehmend zum 
gleichen Zeil punkt bru nftig, so w ie w ir 
dies auch von den Rehgeißen kenn en. 
Und ebenso werden die Kä lber mehr oder 
weniger zur gleichen Ze it gesetz\. 
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